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Chaja Polak, Iris Berben & Jan Konst
Brief in der Nacht   
Gedanken über Israel und Gaza 
Die Terrorattacke der Hamas auf Israel am 7. Oktober 2023 
und der Krieg in Gaza erschüttern die Welt. Chaja Polak, eine 
der herausragenden Stimmen der niederländischen Lite­
ratur, blickt mit tiefem Verständnis für die Opfer auf den 
emotional hoch aufgeladenen Nahostkonflikt und seine 
komplexen Verästelungen. Mit bemerkenswerter Einfühlung 
widmet sie sich den menschlichen Geschichten und Schick­
salen, die hinter den Schlagzeilen verborgen sind und zeigt, 
dass Trauer und Verzweiflung keine Seiten kennen. Der Essay 
von Chaja Polak, selbst Shoah-Überlebende, ist ein Aufruf 
zum Dialog, zur Reflexion und zum Handeln. Polak argu­
mentiert leidenschaftlich für eine Zukunft, in der Empathie 
und Verständigung die Grundlagen für einen dauerhaften 
Frieden bilden. Und dafür, dass wahre Lösungen jenseits von 
Gewalt gefunden werden müssen. 

Chaja Polak ist eine niederländische Schriftstellerin 
und Künstlerin. Ihre hochgelobten Romane setzen 
sich immer wieder mit der Shoah und ihrer Familienge­
schichte auseinander.  

Lesung: Iris Berben, international bekannte Schauspielerin

Moderation: Jan Konst, Lehrstuhlinhaber Niederlän­
dische Philologie: Literaturwissenschaft an der Freien 
Universität Berlin  

Sprache: Deutsch & Englisch 
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